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Vorwort

Was ist ein Lapbook?

Ein Lapbook ist ein aus Papier gestaltetes Klapp-
buch oder Klappplakat zum Präsentieren von 
Lerninhalten. Beim Aufklappen des Plakates sol-
len die Lerninhalte durch unterschiedliche Ele-
mente, z. B. Bilder, Drehscheiben, kleine Taschen 
usw., ansprechend gestaltet werden. Die verschie-
denen Elemente werden in das Lapbook geklebt 
oder geheftet.

Das individuelle Ausgestalten der Faltkörper bie-
tet den Schülerinnen und Schülern die Möglich-
keit, sich kreativ und selbstständig mit den behan-
delten Inhalten auseinanderzusetzen. Aus der 
Arbeit mit den Lapbooks resultiert immer ein eige-
nes, selbst hergestelltes Produkt, sodass es keine 
allgemeingültige Lösung gibt.

Zielsetzung

Die Schülerinnen und Schüler
 ⏺ setzen sich intensiv mit dem aktuellen Thema 
auseinander,

 ⏺ verschaffen sich selbstständig Informationen,
 ⏺ arbeiten individuell,
 ⏺ dokumentieren und präsentieren ihre Ergeb- 
nisse,

 ⏺ lernen und wiederholen Inhalte (z. B. für eine 
Klassenarbeit).

Einsatz im Unterricht

Vor Beginn der Arbeit müssen die inhaltlichen 
Schwerpunkte festgelegt werden.

Die Gestaltung von Lapbooks fördert Kompeten-
zen wie Selbstständigkeit, Kreativität, Kommuni-
kation und stärkt die Fachkompetenz in den jewei-
ligen Lerninhalten.

Ein Lapbook kann in verschiedenen Sozialformen 
wie Einzelarbeit, Partnerarbeit oder Gruppenar-
beit erstellt werden. Auch leistungsschwächere 
Schülerinnen und Schüler bekommen so die Mög-
lichkeit, ihre Stärken einzubringen. Für sie wäre 
es zudem ideal, als Hilfestellung einen „Lageplan“ 
für die einzelnen Klappelemente und die Gestal-
tung des Lapbooks anzubieten.

Je nach Leistungsstand und der zur Verfügung 
stehenden Bearbeitungszeit können den Schüle-
rinnen und Schülern inhaltlich abgestimmte Ar-
beitsaufträge und Faltvorlagen angeboten wer-
den.

Bei der Einführung ist es auch möglich, der Lern-
gruppe ein fertig gebasteltes Lapbook als Vorlage 
bereitzustellen, um den Entstehungsprozess zu 
vereinfachen und das Endergebnis bzw. das Prin-
zip des Lapbooks zu visualisieren.

Einsatz in unterschiedlichen  
Klassenstufen

In jüngeren Jahrgängen bietet sich eine behutsa-
me Heranführung an die Arbeit mit Lapbooks an. 
Zu Beginn jeder Stunde können die Schülerinnen 
und Schüler mithilfe ihres Lapbooks die erarbeite-
ten Inhalte wiederholen. Eventuell kann in jeder 
Stunde eine kleine Anzahl an Lapbook-Elementen 
bereitgestellt werden. Dann werden die Aufgaben 
Schritt für Schritt erweitert – und somit entwickelt 
sich das Klappbuch im Laufe einer Unterrichtsein-
heit. Zudem sollten in den unteren Klassen stär-
kere Vorgaben gemacht und konkrete Aufgaben-
stellungen formuliert werden; auch die Sachinfor-
mationen müssen hier von der Lehrkraft vorgege-
ben werden, während diese in höheren Klassen 
eigenständig recherchiert werden können.

Je mehr die Schülerinnen und Schüler mit der Me-
thode Lapbook vertraut sind, desto freier können 
sie sich ein Thema erarbeiten, bis sie irgendwann 
nur noch Blankovorlagen erhalten und sich dem 
Thema ganz eigenständig widmen können.

Material

Zur Herstellung von Lapbooks sollten folgende 
Materialien zur Verfügung stehen:

 ⏺ DIN-A3-Plakate (Tonkarton)
 ⏺ Faltvorlagen
 ⏺ Musterklammern
 ⏺ Scheren
 ⏺ Kleber
 ⏺ verschiedene Stifte

Vorwort
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Vorwort
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Herstellung eines Lapbooks

Das Plakat kann folgendermaßen zu einem Lap-
book gefaltet werden:

Die Seiten des quer gelegten Plakates werden zur 
Mitte gefaltet, sodass ein aufklappbares „Buch“ 
entsteht. Nach oben und unten kann diese Grund-
form bei Bedarf erweitert werden. Natürlich kön-
nen Sie von vornherein sowohl eine andere  
DIN-Größe für das Plakat wählen als auch die 
Faltvorlagen der einzelnen Arbeitsblätter vergrö-
ßert oder verkleinert kopieren und so Ihrem Be-
darf anpassen.1

Das fertige Lapbook sowie ggf. das Deckblatt be-
füllen die Schülerinnen und Schüler mit den ver-
schiedenen Gestaltungselementen zum jeweili-
gen Thema. 

Die dabei verwendeten Kopiervorlagen können 
bei Bedarf von den Schülerinnen und Schülern 
farbig gestaltet werden. Ihnen wird so die Möglich-
keit geboten, sich auf eine kreative Art und Weise 
mit dem aktuellen Unterrichtsthema auseinander-
zusetzen und wichtige Aspekte zusammenzufas-
sen.

Leistungsüberprüfung

Die Schülerinnen und Schüler erarbeiten sich die 
Inhalte des Themas selbstständig. Die fertigen 
Klappbücher können nach den Präsentationen 
eingesammelt und von der Lehrkraft als Portfolio 
genutzt werden. Es ist wichtig, mit den Schülerin-
nen und Schülern vor Beginn der Arbeit zu verein-
baren, ob bzw. wie die Gestaltung der Lapbooks 
bewertet wird.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Schülerinnen und
Schülern viel Spaß bei der Umsetzung.

Ursula Tilsner
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Lapbook: Musiktheorie

Ganz- und Halbtöne

Die Musik in unserem Kulturkreis besteht aus Halb- und Ganztönen. In anderen Kulturen werden auch 
Klänge dazwischen verwendet. Allein an der Notenschrift kann man nicht erkennen, ob es sich beim 
Abstand zweier Töne um einen Ganz- oder einen Halbton handelt. Sehen kann man das gut auf einer 
Klaviatur: Alle Töne, zwischen denen keine weitere Taste mehr liegt, sind Halbtöne. Ein Ganzton 
besteht aus zwei Halbtönen. Wenn du genau hinsiehst, erkennst du, dass ein Halbton zwischen einer 
weißen und einer schwarzen Taste liegt, zwischen den Tönen h und c sowie e und f aber keine 
schwarzen Tasten existieren: Hier liegt ein „natürlicher“ Halbton.

 ⯈ Gestalte ein Klappbuch. Schneide es aus und falte die linke Seite an der Linie über die rechte.

 ⯈ Schneide an der Klappe die waagrechte Linie so ein, dass du die beiden „Türchen“ einzeln auf-  
und zuklappen kannst.

 ⯈ Gestalte die Außenseiten nach deinem Geschmack.

 ⯈ Schreibe innen auf die obere Klappe „Ganzton“, auf die untere „Halbton“.

 ⯈ Beschrifte die Tasten der Klaviatur mit den Stammtönen (c, d, e, f, g, a, h).

 ⯈ Markiere auf der oberen Klaviatur die Ganztöne durch ⋀⋀ und auf der unteren Klaviatur die Halbtöne 
durch ⌒. 

 ⯈ Klebe das Klappbuch auf dein Lapbook.

Lapbook: Musiktheorie

© Evgeny – stock.adobe.com
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Lapbook: Musiktheorie

Enharmonische Verwechslung

Ein  (Kreuz) erhöht einen Ton um einen Halbton, ein  (Be) erniedrigt den Ton um einen Halbton. 

Nutze die Klaviatur und überprüfe, was passiert, wenn man z. B. den Ton a erniedrigt und den Ton g 
gleichzeitig erhöht. Untersuche dies auch bei weiteren Tönen.

 ⯈ Schneide das Faltquadrat aus und schreibe auf die obere Fläche die Überschrift.

 ⯈ Notiere auf der Fläche unterhalb der Klaviatur die Töne, die du untersucht hast, und schreibe dazu, 
welche Töne durch die Versetzungszeichen daraus entstanden sind. Knicke die Außenflächen 
übereinander in die Mitte und gestalte die Oberflächen nach deinem Geschmack. 

 ⯈ Klebe das Faltquadrat auf dein Lapbook.

© Evgeny – stock.adobe.com
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Lapbook: Musiktheorie

Intervalle

Der Abstand zwischen zwei Tönen wird Intervall genannt. Beginnend mit der Prime (kein Abstand 
zwischen zwei Tönen, z. B. c’ – c’) werden die größer werdenden Intervalle unterschieden in „kleine“ 
und „große“ bzw. „reine“ Intervalle. 

 ⯈ Informiere dich im Schulbuch oder Internet, welche Intervalle „groß“  
oder „klein“ und welche „rein“ sind. Die QR-Codes® helfen dir dabei.1

 ⯈ Notiere die einzelnen Intervalle auf der entsprechenden Seite in  
einem Tabheft. Schreibe Notenbeispiele dazu. 

 ⯈ Schneide die Registerkarten aus und spare dabei die grauen  
Bereiche komplett aus. Lege die Karten nach ihrer Seitenzahl  
geordnet aufeinander und hefte sie mit einem Tacker zusammen.

 ⯈ Klebe das Tabheft auf dein Lapbook.

1 Der linke Code führt zu https://www.musik-verstehen-lernen.de/index.php/die-intervalle. 
Der rechte Code führt zu https://musikwissen.com/musiktheorie/intervalle/.

Intervalle

Reine 
Intervalle

ausschneiden

1

Große 
Intervalle

ausschneiden

2

Kleine 
Intervalle

3
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Lapbook: Musiktheorie

Aufbau einer Dur-Tonleiter

Eine Dur-Tonleiter setzt sich aus zwei gleichen Hälften zusammen. Diese wiederum bestehen aus 
zwei Ganztonschritten und einem Halbtonschritt. Die beiden Hälften werden durch einen Ganzton 
miteinander verbunden. 

 ⯈ Schneide das Miniheft aus und falte die Seiten nach innen. 

 ⯈ Markiere die Tonabstände zwischen den Tönen mit einem ⋀⋀ für einen Ganzton und einem ⌒ für 
einen Halbton.

 ⯈ Notiere die drei Merksätze zum Aufbau einer Dur-Tonleiter vom Seitenanfang im Miniheft und 
gestalte die Vorderseite nach deinem Geschmack. 

 ⯈ Klebe das Miniheft auf dein Lapbook.
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